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Die deutſchen Gewerkſchaften
Die ſogenannten neutraglen Gewerkſchaften welche unter

der Flagge der Reutralität im Vorjahre wiederum eine
große Anzahl von Arbeitern einfingen die den ſozialdemo
kratiſchen Tendenzen urſprünglich abhold waren aber von
dieſen Gewerkſchaften doch für ſie empfänglich gemacht werden
beginnen ihre Maske zu lüften der Rechenſchaftsbericht über
die deutſchen Gewerkſchaftsorganiſationen im Jahre 1900
nimmt für die neutralen d h ſozialdemokratiſch organi
ſirten Gewerkſchaften das Verdienſt in Auſprnch daß nur
ſie den Kampf um die Erhöhung der Lebenshaltung der
Arbeiterklaſſe ernſtlich zu führen vermöchten während die
übrigen gewerkſchaftlichen Organiſationen als im beſchanulichen
Dahinvegetiren oder als einfältige Träumer geſchildert werden
die noch an eine Harmonie zwiſchen Kapital und Arbeit und
den gütlichen ohne Kampf herbeizuführenden Ausgleich zwiſchen
Arbeltern und Unternehmern glaubten

Wie die Sozialdemokratie ſo bietet auch die ſozlaldemokratiſche
Organiſation der Gewerkſchaften ein Bild raſch aufſſteigender
Entwicklung Die Zahl ihrer Miiglieder belief ſich im Jahre
1900 anf 680,427 darunter 22,844 weibliche Mitglieder gegen
580,473 einſchließlich 19,280 weibliche Mitglieder des Jahres
1899 die Zunghme belief ſich alſo in dieſem einen Jahre
allein auf 99,954 Mitglieder während der Zuwachs in den
Jahren 1891 1898 nur rund 89,000 betrug

Um die Machtſtellung dieſer nentralen gewerkſchaftlichen
Centralorganiſationen würdigen zu können muß man die übrigen
Gewerkſchaftsvereinignnugen zum Vergleich heranziehen die
Koka len ſtreng ſozialiſtiſchen Gewerkſchaften zählten im Jahre
1900 9860 Mitglieder und ſind gegenüber dem Vorjahre um6086 zurückgegangen die Kriſtuichen Gewerkſchaften

haben prozentual allerdings einen noch weit größeren Auf
ſchwung genommen als die Centralorganiſationen ſie ſind in
ihrer Mitgliederzahl von 112,160 im Jahre 1899 auf 159 770
im Jahre 1900 geſtiegen was eine Steigerung von 42 Proz
ausmacht während die Steigerung der Mitgliederzahl bei den
gewerkſchaftlichen Centralorganiſationen in Prozenten aus
gedrückt ſich uur etwas über 17 Proz beläuft Ueber die
Zunghme der chriſtlichen Gewerkſchaften tröſten ſich die
Eenkralorganiſationen jedoch damit daß es uagch Anſicht der
letzteren doch nur eine Frage der Zeit ſei ob die chriſtlichen
Gewerkſchaften ſich mit ihnen vereinigen werden Die Hirſ ch
Duncker ſchen Gewerkvereine ſtiegen in ihrer Mitglieder
zahl von 86,777 auf 91,161 erfuhren alſo eine Vermehrung
von 4884 Mitgliedern während die unabhängigen gewerk
ſchaftlichen Vereine von 68,994 auf 53,717 alſo um 15,277
zurückgingen Dies erklärt ſich dadurch daß jener Verluſt
durch Uebertritt der Ungbhängigen zu den chriſtlichen Gewerk
ſchaften erfolgte

Die gewerkfſchaftlich organiſirten Arbelter zählten alſo im
Jahre 1900 insgeſammt 995,435 davon marſchiren wie oben
erwähnt die ſo zialdemokratiſch geführten Organiſationen
mit 680,427 Mitgliedern auf Der Zahl der Mitglieder ent
ſpricht der Betriebsfonds dieſer letztgenannten Gewerkſchaften
Jn den Jahren von 1891 bis 1900 ſind in den ſozialdemo
kratiſch organiſirten Gewerkſchaften nicht weniger als 41,467,279
Mark als Arbeitergroſchen eingeſammelt und 35,737,594 M
davon verausgabt worden Jm letzten Jahre wurden ins
eſammt 2,816,037 M an Unterſtützungen und 2,625,642 Mſur Streiks gezahlt Zur Aufbringung von Gewerk

ſchafts ſteuern müſſen die Mitglieder der Centralorgani
fallonen ungemein viel leiſten die durch Beiträge am ſtärkſten
Belaſteten ſind die Buchdrucker Glaſer Bildhauer Cigarren
ſortirer Gaſlwirthsgehilfen uſw Der durchſchnittliche Beitrag
pro Kopf der Bucchdruckergewerkſchaft wird z B auf rund
56 M jährlich angegeben hierbet iſt aber das Eintrittsgeld
und die Extrabeiträge nicht mitgerechnet in Wirklichkeit muß
der einer Centralgewerkſchaft angehörige Buchdrucker mindeſtens
gegen 76 M jährliche Beitragsſtenern zahlen

Neben dieſen höchſtbeſtenerten Gewerkſchaſten giebt es ſelbſt
verſtändlich andere die nicht ſo viel aufzubringen vermögen
die aber eindringlich ermahnt werden mit den erſtklaſſigen
Genoſſen in der Opferfrendigkeit an Beiträgen zu wetteifern
damit ſie mit jenen in die gleiche Linie rücken

Was aus obigen Zahlen und aus der Opferfrendigkeit der
gewerkſchaftlichen Centralorganiſationen die bürgerliche Geſell
ſchaft ſtets von neuen lernen muß braucht kaum mit Worteu
geſagt zu werden Von den 5 Millionen Berufsarbeitern
ſehen noch ungefähr 41 außerhalb der ſozialdemokratiſchen
Gewerkſchaftsorganiſationen daß dieſe große Zahl nicht
jenen Centralorganiſgtionen verfälll muß die nnabläſſige Sorge
der Arbeitgeber ſein die ihrerſeits nicht hinter der Opfer
freudigkeit der organiſirten Arbeiter zurückſtehen dürfen
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Deutſches Reich

Gof und Perfonalnachrichten
Dex deutſche Kron pro bat wie aus London gemeldet

wird gri verlaſſen und begiebt ſich nach Dunrobirn Eaſtle
z xinem eſuch des Herzogs und der Herzogin von Suther

ind

Der Minlſter des Jnnern Freiherr v Hammerſtein
Lot geſtern früh in Breslau ein und beſichtigte im Laufe des

ages die dortigen Hafenbauten
An Stelle des verſtorbenen Präſidenlen des mecklenburgiſchen

Staalsminiſteriums v Bülow hat der Großherzog von Mecklen
burg Schwerin den Landrath Graf Vaſſewitz auf Briſtow
m Präſidenten des Staatsminiſteriums zum Miniſter desluswärligen und des Jnnern ernannt

Die konſervative Partei und der Kampf gegen den Rhein
Weſer Elbe Kanal

Unter dieſem Titel iſt im Verlage der Hofbuchdruckerel von
ebr Jänecke in Hannover als Nr 13 der Sammlung von

Schriften zur Kanalfrage eine Broſchüre erſchienen welche zum
Verfaſſer einen Herrn v Wedelſtädt hat Aus den letzten Seiten
dieſer Broſchüre geht hervor daß Herr v Wedelſtädt die Jnter
eſſen der Landwirthſchaft auf das allerelfrigſte und überzeugteſte
verkritt ſo daß er in dieſer Beziehung geradezn als Agrarier
angeſprochen werden darf Aber auch eben nur in dieſer Be
ziehnng Denn während ſonſt ſeine Geſinnungsgenoſſen in der
Jnduſtrie und deren Fortſchritten ein ihnen feindliches Element
erblicken führt Herr v Wedelſtädt ans daß die Jntereſſen von
Land wirthſchaft und Jndnſtrie am letzten Ende zufammengehen
Er ſtimmt alſo hierin üöerein mit denjenigen Anſichten die der
Abg v Moltke in ſeiner berühmt gewordenen Broſchüre Die
Entwicklung der deutſchen Verkehrsmittel unter der Konkurrenz des
Auslandes entwickelt hat Während aber die Schrift des Herrn
v Moltke in manchen Hinſichten einen Standpunkt einnimmt der
über dem Streite der Parteien ſich befindet und ſich mit der
Entwicklung des deutſchen wirthſchaftlichen Lebens namentlich für
die Zukunſt beſchäftigt nimmt Herr von Wedelſtädt an dem
Parteikampfe wie er ſich gegenwärtig geſtaltet hat theil und
zwar auf Seite der Kanalfreunde Er widerlegt in ein
dringlichen Worten die Gründe und Scheingründe welche von
ſeiten der Mitglieder der konſervativen Parteien gegen den
Bau von Schiffahrtsſtraßen vorgebracht worden ſind und dieſe
Widerlegung erfolgt zum Theil unter Beibringung eines ſehr
brauchbaren Ziffernmaterials Der kanalfreundliche Standpunkt
des Verfaſſers läßt ihn erkennen daß die Haltung der Mehrheit
der konſervativen Parteien weder gegenüber der Kanalvorlage
von 1899 noch gegenüber der waſſer wirthſchaftlichen Vorlage
von 1900/1901 ſtaatsmänniſch richtig geweſen iſt Sowohl in
der Einleitung wie am Schluß vergleicht Herr v Wedelſtädt
dieſe jetzige Haltung der konſer vativen Oppoſition mit der
jenigen der liberalen Oppoſition in der Konfliktszeit
von 1861 bis 1866 Er führt dabei namentlich an daß der
konſervativen Oppoſition diejenige Entſchuldigung für ihre
Haltung gefehlt habe welche der damaligen liberalen Oppoſitkon
hat zugebilligt werden müſſen die nämlich daß ſie über die letzten
Ziele welche die Regierung mit jenen Vorlagen verfolgte in der
Weiſe im Unklaren gelaſſen worden ſei wie in der Konfliktszeit
die damalige Oppoſition über die letzten Ziele der damaligen
preußiſchen Politik hatte gelaſſen werden müſſen Er erinnert
ferner daran daß kaum ein Grund von den Kanalgegnern
vorgebracht worden wäre der nicht ſofort ſchlagende Wider
kegung gefunden bättezſewie daran daß die Landwirthfchaft die nicht Vannte ſondern auch für die
unter dem Nothſtand des letzten Sommers beſonders leidenden
Landwirthe weſentliche Unterſtützung aus der Kaſſe der
Geſammthelt der Steuerzahler verlangt auch
bereit ſein muß ihrerſeits für die Jnduſtrie die
doch nur ſehr geringen Opfer zu bringen die ihr auf
ihren Theil zugemuthet werden Jndem er in dieſem Sinne als
Richtſchnur für die Konſervativen den Grundſatz Gleiche
Rechte gleiche Pflichten aufſtellt und anerkennt daß
bisher im ganzen und großen die konſervative Partei ſich nicht
ablehnend gegen die Anforderhngen des Staats verhalten habe
welche dieſer im Jntereſſe der Geſammtheit ſtellen muß ſchließt
er ſeine ſehr leſenswerthe Schrift mit dem Wunſche Möchten
alſo die Konſervativen nicht durch dauernde Oppoſition gegen
die Vorlage ihren wohlerworbenen Ruhm ſchädigen Das wird
indeß wohl ein frommer Wunſch bleiben

Politiſches

Von dem Gerücht daß die Kaiſerin Friedrich ſich
zweimal verheirathet habe nimmt jetzt auch das
Berl Tgbl Nottiz indem es ſchreibt

Ueber eine Vermählung der Kalſerin Friedrich mit ihrem
langiährigen Oberſthofmarſchall dem Grafen Götz
v Seckendorff kurſiren ſchon ſeit längerer Zeit Gerüchte
die auf Hofkreiſe zurückgeführt werden auch an uns ſind aus
unſerem Leſerkreiſe wiederholt bezügliche Anfragen gerichtet
worden Nachdem vor kurzem eine hieſige Wochenſchrift eine
ſolche Mittheilung gemacht behandelt jetzt auch die Berliner
Volkszeitung an leitender Stelle dieſe Angelegenheit um

eine Beſtätigung oder ein Dementi jener Erzählung die in
gewiſſen Kreiſen von Mund zu Munde geht zu provoziren
Da ſich auch bereits die aus ländifche Preſſe mit der An
gelegenheit zu beſchäftigen beginnt ſo nehmen wir keinen
Anſtand nunmehr auch unſererſeits von der Thatſache Ver
merk zu nehmen daß ſolche Gerüchte in der Preſſe weiter
verbreitet wurden ohne daß ihnen irgend ein Dementi auf
dem Fuße gefolgt wäre

Wir können beſtätigen daß der Name des Grafen v Seckendorff
auch von der Homburger Geſellſchaſt genannt wird

Der chineſiſche Sühnegefandte Prinz Tſchun ſollte
einem geſtrigen Telegramm zuſolge in Baſel erkrankt und
die Vorbereitungen zu ſeinem Empfang in Potsdam deshalb
unterbrochen ſein Wie heute verlautet hat man in Berlin keine
große Neigung an dieſe Erkrankung zu glauben man hält ſie
für einen chineſiſchen Kniff um den Bußgang zu ver
ſchleben und dieſer Annahme ſcheint eine Baſeler Meldung recht
zu geben welche beſagt daß Prinz Tſchun ſich infolge nen
eingetretener diplomatiſcher Komplikationen in
Peking weigere die Reiſe nach Berlin fortzuſetzen Vor
läufig ſelen ſür den Prinzen und ſein Gefolge in Baſel für zehn
Tage Zimmer beſtellt Zwiſchen dem Berliner Auswärtigen
Amt und dem Prinzen finde ein lebhafter Depeſchenwechſel ſtatt

Angeſichts der Anmeldung des Zarenbeſuches zu den Flotten
übnungen bei Danzig glaubt ſich die Times mit den Be
ziehnngen Deutſchlands zu England beſchäftigen zu
ſollen und zwar verſucht ſie in einer drei Spalken langen
Zuſchrift unterzeichnet Far Eaſt an der Hand von Auszügen
aus dem jüngſten Blaubuche über die Zwiſchenfälle von Tientſin
zu beweiſen

daß das h Abkommen hinſichtlichChinas werihlos für England ſei und daß in keinem
materkellen Streltfalle der entſtand die britiſche Regierung
von Walderſee oder der deutſchen
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Berückſichtigung empfangen habe die ſie nach ihrer loyalen Un
ſtützung Walderſee s zu erwarten berechtigt geweſen a Es e
die Auſmerkſamkeit auf die Schlüſſe zu lenken die unſer
arbeiter aus dem Rückblick auf die ganze Geſchichte dieſer
machungen zieht nämlich daß wir unter keinen Umſtänden
wo unſere Jntereſſen mit denen Rußlands in Konflikt ge
rathen die mindeſte wirkliche Unterſtützung von dem ehrlichen
Makler in Berlin erwarten können Das iſt die Folgerung
zu der der beobachtende Engländer längſt gelangt fein dürfte
Unſere chineſiſchen Erfahrungen beſtätigen dies nur

Wir meinen die deutſche Politik hat keinerlei Anlaß ſich um
Englands willen mit Rußland zu überwerfen Sie hat nur
deutſche Jntereſſen wahrzunehmen und thut aut daran hierbel
ebenſo mit Rußland wie mit England in Frieden und Freund
ſchaft zu leben

Die Erhöhung der Getreidezölle wird jetzt von
der Diſch Tagesztg als ein großes Mittel der Land
wirthſchaft zu helfen und als deren letzte Hoffnung auf
Rettung gefordert Die minimale Erhöhung wie ſie die
Jnduſtrie gnädigſt unter der Vorausſetzung daß Handels
verträge bei ſolchen Bedingungen abgeſchloſſen werden können
gewähren will mache den Eindruck von Broſamen die man
einem ungeſtüm Heiſchenden hinwirft um ihn ſtill zu machen
Wenn man den Agrariern zumuthe ſich dafür demüthig und
devot zu zeigen ſo ſei das bitterer böſer häßlicher Hohn
Gegen den Grafen Bülow und deſſen Beſtreben eine Mittel
linie zu finden richtet ſich ganz beſonders der Spott des
agrariſchen Organs

Nun kommt man immer und immer wieder mit dem
lendenlahmen Gerede es müſſe doch eine Mittellinie
funden werden die Landwirthſchaft müſſe ihre noch ſo
rechtigten Forderungen zurückſtecken ſie ſei nur ein Glied des
Körpers und alle anderen hätten Anſpruch auf gleiche Be
rückſichtigung Dieſes Eiapopeia ſollte man nur politiſchen
Kindern vorſingen die Landwirthſchaft iſt aber den Kinder
ſchuben längſt entwachſen Sie hat bei den letzten Handels
verträgen d Zeche gezahlt Wenn man den alten Beneral
tarifszoll wieder herſtellt ſo thut man gar nichts für ſie
Denn das Minus von damals muß durch ein ſtärkeres
Plus hente wieder ausgeglichen werden Das iſt keine
Bevorzugung ſondern eine ausgleichende Billigkeit
Jn vielen Theilen Deutſchlands ſchreitet die blaſſe Noth in
bärenem Gewande über das dürre Land Jn vielen Höfen iſt
die grämliche Sorge ſtete Hausgenoſſin geworden Sie ſihzt
am Bette und ſie zählt am Herde neldiſch
die kargen eſe böſe trübe Noth iſt keinMenſch lich Man wirft uns vor daß wirſchrien er wieder ſchrien Wem die Waſſerder Nöth bis an die Kehle gehen der innß laut um Hilfe
rufen damit er gehört werde Und es iſt immer noch beſſer
wenn wir unſere Stimme erheben als wenn auf den ver
laſſenen Aeckern die Steine ſchreien Hüte man ſich die
Land wirthſchaft dahin kommen zu laſſen daß ſie ſich ernſtlich
die bitterböſe Frage vorlegen müßte ob dak Ende mit
Schrecken nicht dem chrecken ohne Ende vor
zuziehen ſei

Es iſt ein gar rührendes Klagelied das die Diſch Tagesztg
hier ſingt aber ſo wehleildig es klingt der Bocksfuß iſt doch un
ſchwer zu erkennen die Drohung des Uebergangs zur Sozial
demokratie nämlich welche das Bündlerblatt mit Vorllebe aus
ſpielt wenn ſeine Weishelt zu Ende geht Derlei Mätzchen
verfangen aber uicht mehr

Volkswirthſchaftliches
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekannkmachun

vetr Beſchränkungen der Einfuhr und Durchfuher aul
der europäiſchen Türkel einſchließlich aller türkiſchen Häfer
des Aegäiſchen und Schwarzen Meeres

Verwaltung und Rechtspflege

Dem Vernehmen nach iſt eine Abänderung des
preußiſchen Fiſchereigeſetzes geplant Es ſoll eine be
ſondere provinzlelle Fiſchereiverwaltung eingeführt werden die
aus einem beamteten Oberfiſchmeiſter und einer ſachverſtändigen
Fiſchereiverktretung beſteht außerdem ſoll die Ablöſung der
Fiſchereiberechtigung erleichtert und wirkſame Beſtimmungen
über die Vernichtung der Fiſchſeinde getroffen werden

Die preußiſche Staatseiſenbahnverwaltung hat im Etats
enlwurfe für 1902 eine beträchtliche Anzahl neuer
Eiſenbahnſekretärſtellen vorgeſehen um die Anſtellung
der in den Jahren 1891 und 1892 als Civilſupernumerare zu
gelaſſenen Bureaudiätare 1 Klaſſe zu ermöglichen Dadurch
werden die ſeit langen Jahren in fehlenden Eiſenbahnſekretär
ſtellen beſchäftigten Diätare 1 Klaſſe im durchſchnittlichen Alter
von 35 Jahren Anſtellung erhalten

Heer und Flotte
Die großen Herbſtübungen der Flotte in der

Oſtſee begannen geſtern mit dem Anslaufen der geſammten
Flotte ans dem Kieler Hafen Jn Kiellinke fahrend vorauf das
Linienſchiff Kaiſer Wilhelm der Große mit dem Flottenchef
Admiral v Koeſter an Vord verließ das erſte Geſchwader den
Hafen dann folgte das zweite Geſchwader und den Schluß
bildeten zwei Torpedobootsflottillen Jn der Außenföhrde
nahmen die einzelnen Geſchwader Doppelkiellinie ein und
dampfteu nach dem öſtlichen Theil der Oſſſee

Mittheilungen des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der
Truppentransportſchitfe Dampfer Bayern 24 An
Genug an 25 Auguſt ab Dampfer Dresden 25 Augn
Aden an und ab Dampfer Silvia 25 Auguſt Singaporg
ab Dampfer Erzherzog Frag Ferdinand 24 AuguſtSingapore an 26 Auguſt ab Dampfer Wittekind 25 Aug
Tſingtau an 26 Auguſt ab

Koloniales
Eine größere Bureneinwanderung nach Deutſche

Südweſtafrika ſoll in den nächſten Monaten erfolgen
Nach der D Wochenztg in den Niederl haben die Buren

egſerung die freundliche die im Frühjahr nach Deutſch Südweſtafrika ausgewandert
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aren günſtige Berichte über ihre Lage geſandt 27 von 40baren Land worden Durch dieſe Nachrichten bewogen haben

gegen 20 in Amſterdam wohnende Buren beſchloſſen ebenfalls
dorihin auszuwandern Die erſte Abtheilung reiſt am 20 Sep
iember von Hamburg ab Jm Dezember d J folgen gegen
30 Kapkoloniſten die von Kapſtadt ans die Reiſe antreten

Verſammlungen und Kongreſſe
Eine in Eiſenach abgehaltene Verſammlung von Textil

Groß induſtriellen aus Heſſen und Südhannover
proteſtirte gegen jede Erhöhnng der Zölle auf Roh
malceriallen

Die erſte geſchloſſene Generalverſammlung der
Katholiken Deuiſchlands iſt geſtern in Osnabrück vom
Amisrichter Engelen mit einem dreifachen Hoch auf den Papſt
und den Kaiſer eröffnet worden Sodann würden Abgeordneter
Jnſtlzrath Pr Trimborn Köln zum erſten Abg Frelherr
v Thünefeld Augsburg zum zweiten und Konſul Edgar
Noeiting Hamburg zum dritten Präſidenten gewählt Nach
dem man an Papſt und Kaiſer längere ver n ber
zur Abſendung gebracht hattle begann die Berathung der An
träge Abg Bachem Köln begründete den erſten Antrag auf
Wiederherſtellung der territor alen un eit
keit des Papſtes der einſtimmige Annahme fand Ebenſo
wurden die weiteren Anträge anf die Beiſteuer zum
Pelerspfennig die Unterſſützung des Afrika Vereins
deutſcher Kaiholiken des Vonifazius Verelns c einſtimmig
angenommen

grreeee Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Lord Kitchener theilt berelts mit welchen Erfolg die
ſamoſe Proklamation die die britiſchen Stagismänner aus
geheckt gezeitigt hat Er meldet unter dem 5 Auguſt Jch er
dielt einen langen Brief von Steijn in welchem er die An
gelegenheiten der Buren ausführlich darlegt und erklärt daß er
weiter kämpfen werde Jch erhielt ſerner ein kurzes
Schreiben von Dewet der ſich in demſelben Sinne ausſpricht
und von Botha der gegen die von mir erlaſſene Prokla
matlon Einſpruch erhebt und ebenfalls ſeine Abſicht kundgiebt
den Kampf fortſetzen zu wollen Andererſeits hat ſich
jedoch in letzter Zeit die Zahl der Buren die ſich ergeben be
trächtlich vermehrt Das iſt eine Behanptung die Kitchener
gern mit Zahlen belegen würde wenn ſie wahr wäre

Gleichſam als Erläuterung zu dieſer Rodomontade meldet
Kllchener gleich noch eine erhebliche Schlappe nach Hauſe

Drei Offiziere und 65 Mann welche von Lady
brand her auf der Rechten von Elliol s Mannſchaften
marſchirten ergaben ſich auf ungünſtigem Terrain am
Mörgen des 22 d M und wurden von einer überlegenen
Streitmacht des Feindes gefangen genommen Eln Mann
wurde getödtet und vier verwundet Klitchener hat eine
Unterſuchung eingeleitet

Das iſt auch kein Troſt
Privatmeldungen ſchildern den Unfall der die engliſche

Kolonne betroffen als noch erheblicher Es heißt da
Kapftadt 25 Aug Die Buren griffen einen Theil der eng

liſchen Brigade Elliot am 22 Aug nahe Ladybrand im Frei
ſtagt ſiegreich an Die Engländer wurden auf den Caledon
fluß zurückgeworfen und verloren 3 Geſchütze 17 Todte
und 42 Verwundete 5 Offiziere und 79 Mann
wurden gefangen genommen

Das wäre allerdings ein ganz empfindlicher Schlag der auch zu
gleich beweiſt daß die Buren noch imſtande ſin lbſt an der
Grenze des Baſutolandes im Freiſtaat trotz Gen Knox noch
in größeren Verbänden zu kämpfen

Steijn und Dewet operiren wieder gemeinſam und zwar fuchen
ſie allem Anſchein nach die Operation nach dem Süden in die
Kapkolonie zu verlegen der Beginn der beſſeren Jahreszeit
giebt jetzt ihren Pferden wieder auf dem neugrünenden Beld
reiche Nahrung Dem Reuter ſchen Burean wird über die
beiden Kämpfer aus Winburg gemeldet Dem Vernehmen nach
befinden ſich Steijin und Dewet ganz nahe dem öſtlichen
Ufer des Fiſhriver Kapkolonie Die Buren im Centrum
haben ſich in noch kleinere Trupps als ſie bisher bildeten ge
theilt und ſtreifen mehr denn je bei Nacht umher es iſt daher
ſchwleriger geworden ſie zu ſtellen die Beſchaffung von Lebens
mitteln und Futter iſt weniger ſchwierig wegen ihrer geringen
Anzahl Die Buren erhalten fortgeſetzt heimlich Pferdeerſatz
Zwei große Kommandos im ganzen 700 Mann wurden
bei einem Verſuche den Oranjeriver zu überſchreiten um in die
Kapkolonie einzudringen zurückgeſchlagen

Der neueſte Sammelbericht Lord Kitchener s lantet
in bekannter Manler

Prätoriag 26 Aug Seit dem 19 d M ſind 32 Buren ge
fallen 24 wurden verwundet 139 gefangen genommen und
185 ergaben ſich feruer wurden 245 Wagen 296 Pferde und
6615 Stück Vieh erbeutet General Blood s Kolonne hat von
Norden her ohne auf ernſten Widerſtand zu ſtoßen Middel
burg erreicht Die Oberſten Allenby und Kekewich ſind
nöch dabei die Diſtrikte der Magalies Berge zu ſäubern
hier haben ſich auch die meiſten Buren ergeben darunter
ein Enkel Krüger s Die unter dem Beſehl des Generals
Knox ſtehenden Truppen haben zwiſchen Thabauchn und
dem OranjeFluſſe die Transvaaler und Kruitzinger s Mann
ſchaften fortwährend beunruhigt Das iſt aber gegenwärtig
alles Die Abtheilungen des Feindes und der Aufſländiſchen
in der Kapkolonle verbergen ſich mit einigem Erfolge vor
unſeren Truppen und weichen ihnen aus General Beatſon s
Kolonne drängt Scheeper s Kommando nordwärts Nach der
Verluſtliſte wurden am 19 d M am Uniondale 10 Hufaren
gefangen genommen die bisher noch nicht wieder freigelaſſen
ſind Bei Hennenweers Kop in der Nähe von Fanreſmith
wurden am 25 d M 4 Reguläre getödtet und 8 verwundet

Von der Londoner Entſchädigungs Kommiſſlon
kommt wieder ein Lebenszeichen Der e Ardagh trat
den Eutſchädigungsanſprü en eines in Preußen geborenen in
Amerika naturaliſirten Geſchädigten Namens Nelken entgegen
er nahm auf ein Schreiben des Nelken Bezug aus welchem

e daß dieſer ſich den Buren angeſchloſſen habe um
m Elfgenthum zu ſchützen das die Buren beſchlagnahmt hatten

Der Tee erklärte die Kommiſſion habe bereits in einem
ähnlichen Falle entſchieden ſie ſei nicht in der Lage Ent
ſchädigungsanſpräche von ſolchen Perſonen zur Berückſichtigung
zu eiupfehlen die gegen England geſochten haben

Oeſterreich Ungarn
Jn Leitmeritz fand aus Anlaß des dort ſtattfindenden

Kalholikenkages in dem Reſtauront der Elbſchloßbrauerei wohin Fäll
eine Verſammlung der Alldeutſchen einberufen worden
war eine Proteſtkund gebung ſtatt Als der Reichsraths
abgeordnete Dr Eiſenkolb in ſeiner Rede ſich in heftigen An

riffen gegen die kathollſche Kirche erging erklärte der anwefende
Regierungsvertreter die Verſammlung für aufgelöſt wogegen
e ſeitens der Theilnehmer der Verſammlung proteſlirt wurde

er Nemit v gierungsvertreter wurde von den Verſammelten
erkrügen bombardirt wo ten von deGendarwexie geränmt wurde z oranſ der Grrt

Frankreich
Das Bureau des Municipalrathes in Paris beſchloß ein

ſtimmig dem Kaiſer von Rußland ein Schreiben zugehen
zu laſſen um ihm im Namen der Bevölkerung von Paris das
Erſuchen auszuſprechen er möge die Stadt durch ſeine Gegen

wart ehren 3Türkei
Die drohenden Wolken des franzöſiſch türkiſchen K onflilts

haben ſich verzogen Der franzöſiſche Votſchafter Conſtans
hat geſtern einen Urlanb angetreten und iſt abgereiſt

Gemäß dem am Sonnabend veröffentlichten Jrade verpflich tet
ſich die Pforte die der Quai Geſellſchaſt geſchuldelen 700,000
Francs als Entſchädigung für den Verluſt ihrer Rechte während
der zweijährigen reſfultatloſen Verhandlungen betreffs Ab
löſung der Quais zu bezahlen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Die in der Schwekz approbirten deutſchen

Aerztinnen müſſen ſich um in Deutſchland anerkannt zu
ſein noch einmal den mediziniſchen Prüfungen nnterziehen
Jnlereſſant iſt nun dle Feſiſtellung daß auch ſeilens der Schweiz
gegenüber deutſchen Aerzten das gleiche Verſahren geübt wird
jg der Standpunkt der Eidgenoſſenſchaft iſt noch ſtreuger Jn
den meiſten Kantonen iſt die eidgenvöſſiſche Staalsprüſung Vor
bedingung der Praxis Um dies Examen zu machen muß der
fremde Arzt ſämmtliche Vorprüfungen ſogar das Abitnrienten
Examen nachmachen Nur ausnahmeweiſe werden einzelne
Prüfungen erlaſſen Ein Schweizer Univerſitätsprofeſſor der
dieſe Auskunft mitltheilt plaidirt für ärztliche Freizügigkeit
zwiſchen Deutſchland und der Schweiz da die Vorbilduny
gleich iſt

bsveeWiſſenſchaft Knnſt Litteratur

Der Beamte Tſchulkow in Archangelsk erblelt von dem
Chef der nach Nowaja Semlja entſandten Expedition
Boruſow folgenden aus der Matoſchkin Meerenge vom 10 April
d J datirten Brief Zu Ende vorigen Sommers begab ſich die
Expedition auf der Metſchka nach dem Kariſchen Meere
Windſlille und Eis waren der Fahrt ſehr hinderlich Wir ge
langten bis zur Mündung des Tſchekin Hier wurde ſämmt
licher Proviant für die Depots ausgeladen da ſich das frele
Waſſer mit einer Eisſchicht von einem Zoll Dicke und mehr
bildete fo daß das Schiff beivollen Segeln und mäßig ſtarkem
Winde unbeweglich ſtand Nur bel ſtarkem Winde vermochte es
ſich langſam fortzubewegen Die Temperatur der Luft fiel auf
7 Grad unter den Gefrierpunkt die des Waſſers bis zu 1,6 Grad
Am 19 September ſaßten wir den Entſchluß nach dem Ueber
winterungsort in der Seehundsbai zurückzukehren Auf der
Rückfahrt wurde das Schiff von auſgethürmten Eisſchollen ein
geengt wobei es faſt einfror Wir wollten das Fahrzeug ver
laſſen und zu Fuß nach dem Ueberwinterungsort gehen Nach
einigen Tagen wurde das Eis aber von großen Wellen gebrochen
und es bildeten ſich weite ſreie Stellen Wir befreiten jetzt das
Schiff vom Eiſe und hofften die Matoſchkin Meerenge zu er
reichen Jn der Nangrin Meerenge wurden wir jedoch endgiltig
von dichten Eismaſſen eingekreiſt Es blieb nichts anderes übrig
als entweder das Schiff zu verlaſſen und zu verſuchen das Ufer
zu erreichen und dort mit genügendem Vorcrath längere Zeit aus
zuhalten oder aber auf dem Schiff den ganzen langen Winter
über bei geringem Vorrath zu verbleiben Wir wählten das
erſtere und verlleßen das Schiff Erſt beim Fluſſe Sawin 200
Werſt ſüdlich von der Matoſchkin Scharr Meerenge gelang es
uns an Land zu kommen Wir nährten uns von rohem See
hundsfleiſch das Blut bildete das Getränk Die Studien und
Zeichnungen dieſes Sommers die wiſſenſchaftlichen Sammlungen
und einige Jnſtrumente gingen verloren aber wir alle ſind
gerettet Wir haben ausgezeichnet überwintert und viele Zeich
nungen aufgenommen Alle ſind geſund Heute begab ſich
Boriſſow mit dem r Timofejew und zwei Samojeden
anch der kariſchen Seite und weiter nach Norden

Von Spitzbergen wird unter dem 21 d M gemeldet
Kapitän Bauendahl baut hier einen 8 m langen und 1 m
tiefen Zweimaſter der mit Proviant für 2 Jahre verſehen und
mit 2 Mann an Bord möglichſt nahe an die Küſte von Grönland
geſchleppt werden ſoll Banendahl will mit dieſem Schiff längs
der Oſtküſte nordwärts vordringen

Eine Steinkohlen Expedition von ſeiten
der ruſſiſchen Krone ausgeſandt ſährt in einigen Tagen
von Petersburg aus Sie hat den Zweck ein Unternehmen ins
Leben zu rufen das von der Regierung für das Thal des Fluſſes
Sſutſchansk ausgerüſlet worden iſt Es betrifft das Unternehmen
der Exploitation der örtlichen und äußerſt reichen Steinkohlen
lager An der Spitze der Expedition beſindet ſich ein bekannter
Bergingenieur ihn begleiten auf der Reiſe drei Jnſpektoren
und ein Arzt Es wird beabſichtigt die Steinkohlen in erſter
Zeit beſonders für die Flotte zu verwenden und zwar in einer
Menge von ſechs Millionen Pud pro Jahr Die Eigenſchaſten
der Sſutſchanskiſchen Kohle ſind hervorragend und kommen auf
alle Fälle der engliſchen gleich

Auf dem Tuberkuloſe Kongreß in London haben die
größten Forſcher der Welt das Wort genommen und der Menſch
heit gezeigt welche Fortſchritte man in Beziehung der Vor
beugung wie der Bekämpfung der ſchrecklichſten aller Krankheiten
gemacht hat Prof Robert Koch hat dort ausgeführt daß eine
Uebertragungsgefahr der Tuberkuloſe vom Thier durch Fleiſch
und Milch auf den Menſchen unbegründet iſt während Virchow
und andere Berühmtheiten darlegten daß ſie die Lungenſchwind
ſucht für nicht erblich halten Jahrelange Studien und Verſuche
haben zu dieſen die Menſchheit beruhigenden Reſultaten geführt
Dagegen iſt von allen Forſchern nachgewieſen daß die An
ſteckungsgefahr bei Lungenſchwindſucht groß iſt daher die äußerſte
Vorſicht geboten ſei Es iſt ferner ein großer Fortſchritt bei der
Behandlung der Lungenſchwindſucht zu verzeichnen indem man
Mittel geſunden bat welche geeignet ſind die verheerende Krank
heit durch innere Mittel zu bekämpfen und zu heillen Die Ge
lehrten Dr Hoff Proſeſſor v Steffella und viele andere hervor
ragende Mediziner beſprechen in der mediziniſchen Fachpreſſe die
Entdeckung des Dr med F Schmey in Beuthen und ihre langen
und erfolgreichen Verſuche hiermit nämlich die Zimmtſäure in
Verbindung mit Alkohol zur Bekämpſung der Krankheit zu ver
wenden Es war wohl auch dem Laien bekannt daß man Lungen
kranken Alkohol reichte und dieſer Einfluß auf die Entwicklung
der Krankheit hatte doch wurden nennenswerthe Reſultate hier
mit nicht erzielt Anm d Red Hier ſei eingefügt daß der
Dichter Leuthold darum auch pathologiſch intereſſant iſt weil er
ſich in Würzburg durch reichlichen Genuß von Rothwein von
einem Lungenleiden ſelbſt geheilt hat Dagegen fand man daß
die im Perubalſam enthaltene Zimmtſäure ganz entſchieden die
Weiterentwicklung der Krankheit verhindert und ſo hat man
dieſen Perubalſam der allein für ſich widerlich ſchmeckt mit
Alkohol verbunden und einen ſog Peru Cognac geſchaffen Die
Verſuche ſind bereits abgeſchloſſen und als äußerſt gelungen in
der Fachpreſſe beſprochen Selbſtverſtändlich handelt es ſich
immer um Aufangsſtadlen oder noch nicht ſehr weit vorgeſchrittene
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Die Fürſtenſchule, eine polliiſche Komödie des
holländiſchen Schriftſtellers Multatuli Pſeud für Eduard
Douwes Dekker deſſen Roman Die Abenteuer des kleinen
Walther erſt kürzlich als Nr 1489 1499 in der Hendel Biblio
Z erſchienen iſt erlebte ſoeben am Neuen Sommertheater in

reslau ihre erſte Aufführung in Deutſchland und fand eine
r Aufnahme Die etwas barocke Eigenart des Dichters
z rn allmählich bis am Ende der Erfolg ein elnmüthiger

Gerichtsverhandlungen
Der Prozeß der Goldenen Hand

Berlin 26 Aug
Der Prozeß in Sachen der goldenen Hand wurde heute vor

der 8 Strafkammer des Landgerichts I in der Bexnfungsinſtanz
verhandelt Wie erinnerlich ſein wird hatte Dr Paul Liman
der Berliner Vertreter der Leipziger Neueſten Nachrichten
gegen den früheren Chefredacteur der Föln Ztg Dr AuguſtSchmitts und den Redacteur v Look die Privatbeleidigungs
klage angeſtrengt während die Beklagten die Widerklage erhoben
hatten Dr LAman hatte unter der Ueberſchrift Die goldene
Hand einen Artikel veröffentlicht und darin die Behauptung
aufgeſtellt Jn einem gebeimen Geſchäftsbericht der engliſchfüd
afrikaniſchen De Beers Company für das zweite Halbjahr 1899
beſinde ſich ein Poſten mit dem Titel Spezialfonds für
Agitationszwecke Dieſer weiſe an Ausgaben nach nach Köln
1,200,000 nach Berlin 7 Millionen Mark Die Köln Zig
erblickte hierin die Jnſinnatlon daß ſie ſelbſt für die Jntereffen
der De Beers Company durch Gelder die aus geheimen
Fonds floſſen gewonnen worden ſei es entſpann ſich daraus
eine Preßfehde in deren Verlauf bie Köln Ztg den Be
hauptungen des Dr Liman in Ausdrücken entgegentrat welche
die Grundlage der bilden Die am 21 Junivor dem Schöffengericht ſtattgefundene Verhandlung endeke mit
der Frelſprechung des Dr Liman und mit der Verurtheilung des
Dr Schmitts zu 100 M und des Dr v Look zu 200 M Das
Schöffengericht hielt die beiden inkriminirten Artikel der Köln
Zig für beleidigend auf der anderen Seite aber bezüglich des
Dr Liman weder objektiv das Vorhandenſein noch ſubjektiv die
Abſicht einer Beleidigung für nachgewieſen Nach Anſicht des
Gerichtshoſes ſei in keiner Weiſe dargethan daß die Köln Ztg
Beſtechungsgelder erhalten und infolge derſelben eine
burenfeind liche Stimmung inſcenirt babe andererſel
zwinge die Faſſung des Artikels der Leipz N Nachr nicht
5 daß der Köln Ztg ein ſolcher Vorwurf gemacht werden
ollte

Gegen das ſchöffengerichtliche Urtheil hatten die Angeklagten
und Widerkläger die Berufung eingelegt Als Zeugen waren
der Reichstagsabgeordnete Profeſſor Ernſt Haſſe Generalkonſul
Landau Redacteur Ang Stein der Chefredactenr der Kreuz
Ztg Profeſſor Kropatſcheck der Chefredacteur der Voſſ Ztg
Bachmann und der Abgeordnete Eungen Richter geladen
worden Die drei zuletzt Genannten hatten Behinderungs
ſchreiben eingeſchickt Die drei Erſtgenannten waren erſchlienen

Rechtsanwalt Janſen der Vertheidiger Dr Limau s
proteſtirte gegen die Vernehmung der vom Gegner vorgeladenen
Zeugen wenn dieſelben bekunden ſollen welche Auffaſſung
journallſtiſche und Börſenkreiſe über die Artikel der Leipz N
hatten ſo müſſe dem Dr Liman zuſtehen ſeinerſeits Gegenzengen
zu ſtellen und benannte zum Beweiſe des Gegentheils die
Redacteure des Reicheboten Kl Journals der Deutſchen
Zeitung des Volk und der Täglichen Rundſchau

Rechtsanwalt Janſen wiederholt die in erſter Jnſtanz ge
ſtelllten Anträge zum Beweiſe der Wahrheit der behaupteten
Thatſachen Daß ein Syndikat der De Beers Geſellſchaft und
anderer afrikaniſcher Geſellſchaften beſtehe welches große
Gelder für politiſche Zwecke verwende daß der geheime
Bericht vorhanden ſei daß der Korreſpondent der Köln Ztg
in Transvagl Gehl von dieſem Syndikat Beſtechungsgelder
erhalten habe 2c Der Gerichtshof lehnte dieſe Anträge als
unerheblich ab

Juſtizrath Wagner beantragte die Herabſetzung der er
Jannten Strafen und Verurtheilung des wiederbeklagten
Dr Liman Er hob u g hervor daß neuerdings es Mode ge
worden ſei ſenſationelle Enthüllungen in das Publikum zu
werfen und ſich dann auf gehelme Aktenſtücke zu berufen Das
habe ſchon Herr Ahlwardt gethan damit ſei im Dreyfus Prozeß
und in anderen Prozeſſen neuerer Zeit operirt worden Der
gehelme Bericht auf den er ſich ſtützt exiſtire nicht ſelbſt die
Mitglieder des Vorſtandes der De Beers Company wiſſen nichts
davon und Dr Liman habe ihn nicht in Händen gehabt ſondern
will nur einige Worte daraus geleſen haben A Janſen
Dr Liman habe den Geheimbericht der De Beers Company
ſchon lange gekannt und als der Daily Telegraph mit der be
leidigenden Behauptung hervortrat daß Deutſche durch
Burengelder beſtochen worden ſelen habe er dieſe Dreiſtig
keit durch Offenbarung der ihm bekannten Thatſachen daß
gerade engliſche Gelder in Deutſchland agitiren zurückgewleſen
Die indirekte Beweisführung daß Dr Liman ſpeziell
die Kölner Zeitung habe treffen wollen ſei nicht ge
glückt Die Angeklagten ſeien über das zuläſſige Maß der
Abwehr weit hinausgegangen Wolle man annehmen daß
der Privatkläger thatſächlich die Köln Ztg gemeint habe ſo
müſſe er auf Erhebung des Wahrheltsbeweiſes beſtehen
Dr v Look führte aus Dr Liman habe behauptet ſchon im
Dezember und vorher den geheimen Bericht der De Beers
Company gekannt zu haben er habe nie Gelegenheit genommen
dieſen Bericht vorzulegen und damit ſei ſchon bewieſen daß er
nicht exiſtirt Dr Liman beſtritt daß dies bewieſen ſeiThatſächlich haben hervorragende Buren von denen er einige
nambaft gemacht den Bericht geleſen einer von ihnen habe
ſoſort in Empörung einen Auszug ſich gemacht und dieſen Aus
zug habe er gekannt

Nach längerer Berathung entſchled das Gericht dahin Dle
nachträgliche Ausdehnung der Privatklage auf Dr v Look
ſei unſtatthaft und das Verfahren gegen dieſen einzuſtellen
Dr Aug Schmitts ſei der Beleidigung ſchuldig da der s 193 des
St GVB überſchritten ſei und die auf 100 M feſtgeſetzte Strafe
ſei angemeſſen Bezüglich der Widerklage ſei der Gerichtshof
mit dem erſten Richter der Meinung daß nicht nachgewieſen
ſei daß ſich der Artikel Die goldene Hand auf die Kölniſche
Zeitung beziebe Die Berufung ſei deshalb verworfen die
Koſten bezüglich des Angeklagten Dr Look ſeien dem Privat
kläger die übrigen Koſten dem Dr Schmitts auferlegt worden

Provinzialnachrichten
Merſeburg 26 Aug Mißlungener Einbruch Ein

erl der in die Wohnung des zur Zeit verreiſten General
direktors Winckler einzubrechen verſuchte verletzte die Erzicherin
der ſchen Kinder durch Meſſerſtiche in die Bruſt und die
Hand erheblich Als das Mädchen laut um Hilfe rief flüchtete
der Räuber durch ein in den Garten führendes Feuſter

VorK Erfurt 26 Aug Ausländiſcher Beſuch
geſtern trafen Prinz Benya von Siam und ſein Vegleiter
Dr Toh in Erfurt ein und ſtiegen im Hotel Europäiſcher Ho
ab Während ſeines zweitägigen Aufenthaltes beſichtigte der
Prinz u a die J C Schmidt ſche Gärtnerei und reiſte heute
nach München weiter

Jeſſen 25 Aug Eiſenbahnübung Verun
glückter Soldat Arbeitseinſtellung Elektriſche Beleuchtung Die von der Eifſenbahnbrigade in
kurzer Zeit gebaute Bahn von Zoſſen nach hier Endſtation
Jeſſen mit ihren mehrfachen Brücken Bahnhöfen uſw iſt
nunmehr in vollem Betrieb Auf der in der Nähe unſerer
Stadt hergerichtelen Station rangiren die Züge auf 5 Gleiſen
zudem ſind Maſchinenhaus Kohlenſchuppen Güterſchuppen
Warteraum Kantine und Depots vorhanden Bei den militä
riſchen Arbeiten iſt in der Nähe des benachbarten Dorfes
Elſſer ein Soldat vom 2 Eiſenbahnregiment dadurch ver
unglückt daß er zwiſchen zwei mit Brückenjochen
beladene Eiſenbahnwagen gerleth ünd eine ſchwere Quetſchung
des rechten Oberſchenkels erlitt Nach Anſicht des zu Rathe ge

r Herrn Profeſſors von Bramann aus Halle muß leider
as Bein abgenommen werden da ſich bereits Spuren von

Brand zeigen ſollen Die Maurer und Arbeiter am hieſigen
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ban die vor 8 Tagen die Arbeit plöhlich einr a ten fie Anfang dieſer Woche in vollem Umfange

u enicder guſgeldegeinger Zufrledenhelt geren worden iſt
W einlgen Tagen wird abends die Straße vom hieſigen
Seit hofe bis an die erſten Häuſer der Stadt probeweilſe elek
Babnbellenchtet je nach Ausfall dieſes Verſuches dürfte bier
S bald eine allgemeine Einſührung dieſer PVelenchtung

erfolgen
eck 26 Aug Zechpreller UnglücksfallS der in einer ganzen Reihe hieſiger Lokale Zech

Sierelen verübt hat iſt von der Polizei in der Perſon des
Pheren Knechtes Paul Schäfer aus Weſlerhüfen abgeſaßt
ken Es iſt derſelbe Knecht der ſ Z dem Fuhrherrn Röttger
7 ferde in die Elbe iegte wovon eins ertrank An bieſiger

ſörſielle ſtürzte beim Verlaſſen der Fähre am jenſeltigen Ufer
n Knecht von ſeinem mit Holz beladenen Wagen und überfuhr

ſich Der Vernunglückte wurde ins Krankenhaus gebracht

Thale 25 Aug Er hat geholfen der ſcharfe aber
durchaus berechtigte Proteſt nämlich der in der Preſſe gegen die
Sperrung eines Touriſtenweges in der Nähe der Walpurgisballe
cröoben wurde denn er hat zur Folge gehabt daß die an
gebrachlen Wegeſchranken bereits wieder beſeltigt worden ſind

w Weimar 25 Aug Vom internationalen Zither
Kongreß Die Ausſtellung der Zithern im feſtlich geſchmückten
Sladibausſfaale die dieſe Jnſtrumente von den erſten Anfängen
an bis zu den Forlſchritten der Gegenwart vorſührte enthielt
um nur einige zu nennen unter anderen von Max eher
München drei feine r n mit Einlagen eine Harfen
zilher zwel Melodiums eine Meiſtergultarre von Kerſchenſteiner
in Regensburg drei prachtvolle Arkon Harfen Zithern von
Koſtendörfer in Stuttgart zwei bereits zu Paris dekorlrle Konzert
Zithern von dem Vorſitzenden des Südbundes Herrn Tieden
glte Zithern von hiſtoriſchem Werth ingleichen ſolche von
Halberger in München als Produkt der Nenzeit ein ſog

entaphon von Müller in Braunan welches ein Griffbrett mitPurchant enthält und die Salten Jnſtrumente erſetzen ſoll
Weileres muß einer Fachzeitſchrift vorbehalten blelben Jn den
beiden hiſtoriſchen Vorkonzerten hörten wir vorzügliche
Leiſtungen beſonders von Slezak aus Wien Thauer aus
München Arnold aus Straßburg Luckmann aus Weimar
Wächter aus München dem Würzburger Zitherklub Duelte von
Reckeand Hopf aus Leipzig Sämmtliche Vorträge ernteten
reichen Beifall vor dem zahlreich verſammelten Publikum Die
Hauptverſammlung tagte beute im Saale des Metropol Theaters
nachdem Sitzungen des Südbundes und des Verbandes deutſcher W
gither Verelne vorausgegangen waren Auf der Tagesordnung
ſtand zunächſt Genehmigung bezw Abſchluß eines Allianz
Vertrages zwiſchen beiden Verbänden Dieſer wurde ge
nehmigt Auf den Antrag des Thauer ſchen Zilher Vereins zu
München wurden ſolgende Beſchlüſſe gefaßt Die Verbands
und Bundeslehrer ſollen verpflichtet werden nur nach ſolchen
Schulen zu unterrlchten die nach den Beſchlüſſen des Verbandes
empfohlen ſind Zur endgiltigen Feſtſtellung der Zeichen
Vorſchriſten betreffend die Notirung ſämmtlicher Spielarten auf
der Zither wurde eine Kommiſſion gewählt beſtehend aus den
Herren Wächter Arnold Lenz Pagh und Lang Wegen Her
ſtellung einer kleinen Broſchüre enthaltend Beſtimmungen über
Menſar Verhältniſſe auf der Zither reſp den eindheitlichen
Zitherbau wird eine Kommlſſion gewählt beſtehend aus den
Herren Thauer Milauer und Wächter ſowie den ſchon oben

enannten Fabrikanten Herren Amberger und Kerſchenſteiner
uf den Antrag der Herren Fiedler Tolz und Vetter Stuttgart

r Flugblätter zur Beurtheilung durch eine Centralſtelle ver
reitet werden welcher die Herren Thauer Milauer und Wächter

angehören ſollen Herr Wächter Hamburg dankt beiden Herren
Vorſitzenden Gerlich und Fiedler ſowle dem in in
Weimar für feine Bemühungen Bei der ſehr animlrten Feſt
tafel im Saale des Metropol Theaters wurde folgende Depeſchedes Großherzogs verleſen Für die mich guſricheig erfreuende
reue Huldigung des Zither Congreſſes ſage ich meinen wärmſten
Dank Wilhelm Ernſt Außerdem wurden gegen 70 Tele
gramme und Briefe verleſen

e Weimar 26 Aug Poſtkurioſum Beil der deutſchen
Reichspoſt ſind wirklich noch recht kurioſe Dinge möglich Un
gefähr 1 Stunden von hier liegt das Dörfchen Eitersburg
mit dem großberzoglichen Sommerſchloß gleichen Namens
Brieſſchaſten c die nach Ettersburg beſtimmt ſind werden für
gewöhnlich von hier aus durch den Landbriefträger beſtellt und
dann koſtet ein Brief der in Weimar aufgegeben iſt gleich
einem Stadtbrief 5 Pf Porto Jedesmal wenn der Hof in

chloß Eitersburg weilt wird nun aber in Dorf Ettersburg
ein Poſtämtchen etablirt und dann koſtet ein Brief von Weimar
nach Eitersburg 10 Pf Häufig weiß das Publikum nicht oder
guä es durch die Blätter erſt nach Tagen daß ſich der Hof

ach Ettersburg begeben hat und dann kommt es vor daß Ein
wohner des Dörfchens für einen in Weimar aufgegebenen ſonſt
ganz richtig mit 5 Pf frankirten Vrlief 20 P
zablen müſſen So hat das Publikum infolge einer Poſt
Unrichtung die dem Hofe zuliebe getroffen wird der übrigens

rtofrelheit genieß doppelte Koſten
Weimar 26 Auguſt Ein ſchlechtes Geſchäft Die

für die preußiſchen Staatsbahnen c eingeführte fünſundvierzig
täglge Giltigkeit der Rückfahrkarten bat für Thüringen
mehr Nachtheile als Vortbelle gezeitigt da der Touriſten
verkehr durch die Aufhebung eines großen Theiles der jetzt be
ſtehenden Erleichterung ſehr erheblich geſchädigt werden wird
Zunächſt kommen die ſämmtlichen 98 feſten Rundreiſekarten des
Erfurter Direktiousbezirks in Wegfall die allgemein beliebt
waren und den Verkehr außerordentlich förderten Dazu tritt
ab 1 Oktober d J die Aufhebung von 253 der etwa 700 Sonn
tagsfahrkarten mit einfachem Fabrprels für Hin und Rückreiſe ſo
daß zahlreiche Stationen diefe Vergünſtigung in aktiver wie
paſſiver Hinſicht faſt völlig verlieren Den Sonntagsausflüglern
bietet natürlich die lange Giltigkeitsdauer der gewöhnlichen
Rückſahrkarten keinerlei Erſatz Die Enttäuſchung des Publikums
iſt deshalb eine ſehr große und findet deshalb in der lokalen
Preſſe entſprechenden Ausdruck An die Regierungen Handels
kammern c der thüringiſchen Staaten ſollen Eingaben gerichtet
werden damit dieſe Einſprache gegen ſolche Maßnahmen erheben
Eln Erfolg erſcheint freilich ausgeſchloſſen

r Greiz 26 Aug Hoher Ertrag ma Einen20 fachen Ernteertrag erziele dieſes Jahr der Rittergutispächter
Hoſmann auf Riltergut Silberfeld auf einem Grundſtück von
Ctr ſchöner Kornausſaat ernteie er 60 Ctr Gewiß ein

Khöner Erfolg In der Günther ſchen Papierfabrik ſchnitt
ſich ein Arbeiter durch die Querſchneidemaſchine ſämmtliche
Finger der rechten Hand ab

Leipzig 26 Aug Eine EiferſuchtsAffaire ſpielteh in der lehten Nacht auf dem Wege von Hänichen nach
pübſchena giGen der Brauerei und der Halteſtelle der Magde
Rer Bahn ab Ein Liebespaar und zwar der Eiſendreher
iudolf Adolf Pollſcheit geboren am 8 Dezember 1879 in Sans

Larben in Oſtpreußen und die Sthneiderin Klara Berlt unter
nahmen am Sonntag nachmittag in Begleitung der Mutter der
bteren einer Privatmannsehefrau einen Ausflug nach Hänichen
ort im Gaſthaus Heiterer Vlick wo man Einkehr hielt ent
nd zwiſchen den jungen Leuten Differenzen weil das

hen mit einem freuiden Herrn getanzt hatte ohne ihren
ad an um Erlaubniß zu frogen Auf dem Nachhanſewege

te lehterer plötzlich ſeine Geliebte warf ſie zu Boden würgle
und brachte ihr am Haſſe und Kopfe mit einem von einem

eine herrührenden größeren Glasſplitter erhebliche Ver
er bei Die Muiter die ihre in Lebens efahr ſchwebende

r von dem Unhold befreſen wollle wurde blerbei tverletzt Auf die Hliferufe der Ueberkallenen eillen de

f Straſporto be fl

kich eine Anzohl Männer herbel denen es erſt mit größter An

eruen Hlerauf gelang es dem Menſchen durch die lucht zuentkommen Heute vormittag ſtellte er ſich reihe er i h
Kriminalpollzei die ihn wegen verſuchten Mordes in Haft nahm
da er ſelbſt zugeſteht daß er das Mädchen habe ümbringen
wollen Kurz nachdem der gewaltthätige Menſch geflüchtet war
unternahm er einen Selbſtmordverſuch indem er ſich an der
Kehle eine r bedentende Wunde beibrachle Dein gemniß
handelten Mädchen wurde in der erſten Sanilätswache die erſle
ärztliche Hilfe zu theil Die Wunden mußten mil 24 Nähten ge
ſchloſſen werden

Leipzig 26 Anguſt Schwer verbrannt Eln ſchrecklicher Unglücksfall durch den ein junges eutendes Bee
leben in ernſte Gefahr kam ereignete ſich geſtern nachmültag in
elnem Reſtaurationsgarlen in Gohlis Dort warf ein junger
Mann nachdem er ſich eine Eigarre angezündet hatte das
brennende Streichbolz weg das in unmittelbarer Nähe
eines mlt jungen Mädchen beſetzten Tiſches niedeifiel und die
Kleider der 21fährigen Schneiderin Elſa Köbler in Brand ſetzte
Hierbei erlitt das Mädchen derartig ausgebreitete und ſchwere
Brandwunden am ganzen Körper daß man es ſoſort nach dem
Stadtkrankenhanſe überführen mußte

Döbeltt 26 Ang Einen gräßlichen Tod fand amSonnabend abend in der zehnten Stunde die hier im Dielrich
ſchen Stadtgute als Magd bedienſſete 30jäbrige Tagelöhnerin
Götzel Sie hatte ſich mit einer Küchenlampe nach ihrer
Kammer begeben und ſtrickte dort Dabei wurde ſie wie öſter
von Krämpfen befallen und riß die Lampe um Als der auf
ihre Klagerufe herbeieilende Beſitzer kam fand er die Frau
über und über in Flammen Sie wurde nach dem Krankenhauſe
gebracht wo ſie bald darauf verſtarb

Meerane 26 Aug Einſchrecklicher Unglü cksfall
trug ſich am Sonnabend abend in der ſechſten Siunde hier zu
Mehrere Arbeiter des hieſigen Eleitricitätswerkes waren in der
Emilienſtraße mit Reparaluren des Leitnngsnetzes beſchäftigt
Hierbei kam der Arbeiter Liebich der auf einer Leiter an der
Spitze eines Maſtes ſtand einem Leitungsdraht mit dem Arme
zu nahe Der Unglückliche ſchwebte ca Stunde lang in der
Luſt da ihm keine Hilſe zu theil werden konnte weil der
elektriſche Strom ſeine Reiter ebenfalls getödtet hätte Erſt
nachdem von der elektriſchen Centrale aus der Strom abgeſtellt
worden war konnte die Leiche des Bedauernswerthen herab
geholt werden Liebich ſtand in 23 Lebensjahre

Aus Sachſen und Thüringen Jn einem Mühlgraben bei
nurzen wurde am Sonntag der Leichnam eines unbekannten

55 bis 60 Jahre alten anſcheinend dem Arbeiterſtande an
gehörenden Mannes aufgeſunden und polizeilich aufgehoben
Jn Flöha braunten die beiden an der Cbemnitzer Straße auf
dem Berge gelegenen Bauerngüter von Förſter und Endig völlig
nieder Der geſammte Beſitz einſchließlich Jnventar war in
beiden Gütern verſichert Auf dem Bahnhofe in Groß
heringen wurden einen Kinde durch Zuſchlagen einer Thür
eines Perſonenwagens drei Finger zerquetſcht Jn Jena
ſuchte ſich in einem Zuſtande gelſtiger Umnachtung die Wittwe
Häßelbarth aus Weimar in dem Hausflur des Univerſitätsamtes
zu erhängen Sie wurde noch rechtzeitig abgeſchnitten und in
das Krankenhans gebracht Der ſeit etwa 360 Jahren in
Jena beſtehende weilbekannte Gaſthof zur Sonne, der ſeit
1865 im Beſitz der Famille Zenner iſt geht zum Preiſe von
300,000 M

Waſſergraben
Spechtsbrunn ritzte ſich eine Frau mit einem verroſteten
Nagel die Hand Jn der anfangs unſcheinbaren Wunde trat
eine Blutvergiſtung ein ſo daß ſchließlich der Frau der
Arm abgenommen werden wußle Jn Saalfeld verſuchte
ſich ein dort einquartierter Soldal zu ma Er batte eine
Schnur ſeines Zeltes an einem Banme befeſtigt ſich die Schlinge
über den Kopf gezogen und ſich auf die unter dem Banme
ſtehende Bank geſetzt wo er einſchlief Anſtatt aber nach vorn
zu fallen was ſeinen Tod zur Folge gehabt hätte ſank er im
Schlafe nach hinten wobei er an dem Baume eine Stütze fand
So wurde der Selbſtmordkandidat aufgefunden Jn Urbich
bei Erfurt ſteht auf dem Friedhof eine Linde die mit zu den
älteſten Bäumen Thüringens zählt Jhr Alter wird auf
400 Jahre geſchätzt Der Umfang des Stammes beträgt
6,42 Meter Jn Wallhauſen a d Helme wurde eine Fran
von einer ſcheu gewordenen Färſe zu Boden geſchleudert und
durch Tritte ſo ſchwer verletzt daß an ihrem Aufkommen ge
zweifelt wird

Vermiſchtes
Eine folgeuſchwere Automobilfahrt machte am Sonnabend der

Kaufmann Wenzel in Berlin Er hatte ſich von einem Be
kannten einen Mokorwagen geliehen und unternahm einen Aus
ug nach Tegelort wo ſeine Verlobte in der Sommerſriſche

weilt Mitten auf der Tegeler Landſtraße blieb das Automobil
plötzlich ſtehen und der unit maſchinentechniſchen Kenntniſſen
wenig beſchwerte Kanſmann reparirte nun auf gut Glück ſo
lange an dem Mechanismus bis der Motorwagen mit Geknatter
davonſauſte und an einem Prellſtein total zertrümmert wurde
W flog in weitem Bogen auf die Straße und erlitt einen
doppelten Beinbruch Eine des Weges kommende Ausflügler
Geſellſchaft nahm ihn in ihren Kremſer auf

An einem großen Viſfen erſtickte geſtern der frühere Cigarren
macher Herniann Keim ein Mann von 62 Jahren in Berlin
Keim beſuchte die Wirthſchaft von Scheffer und trank Vier
Dann trat er an den Schanktiſch und nahm indem er die
Wirthin darauf aufmerkſam machte einen Rollmops Dieſen
ſteckte er unzerſchnitten in den Mund und ſuchte ihn hinunter
zu würgen Das gelang ihm jedoch nicht er brach vielmehr
plötzlich zuſammen Zwei andere Gäſte liefen ſofort nach der
nächſten Rettungswache Als aber von dort ein Arzt kam war
in on erſtick Alle Wiederbelebungsverſuche blieben

erfolglos

Jugendlicher Selbſtmörder Der 17 Jahre alte Goldarbeiter
lehrling Alwin S wurde geſtern im Erdgeſchoß eines Hauſes
der Potsdamerſtraße in Berlin todt aufgefunden Zurück
elaſſenen Briefen zufolge hat er ſich aus Liebesgram mitChokralt vergiftet

Eine Blutthat iſt unweit Arnswalde in der Neumark
verübt worden Der Gemeindevorſteher Rupnow aus dem be
nachbarten Dorf Reichenbach wurde auf dem Heimwege vom
Gaſthofe Fährzoll überfallen und tödtlich verleßt Man fand
ihn morgens in einer Blutlache er hatte Schläge auf den Kopf
erhalten und war dann gewürgt worden Er gab ſchwache
Lebenszeichen von ſich und vermochte noch anzugeben daß die
Thäter zwei ihm unbekannte Männer geweſen auf dem Transport oih dem Dorfe ſtarb der Unglückliche

Ein merkwürdiger Pferdehandel wurde dieſer Tage zu Heide
inüHolſtein abgeſchloſſen Ein Ganul der allerdings ein Pracht
n geweſen ſein muß wurde zunächſt für 200 geräucherte Bück
inge verkauft Der nächſte Beſitzer erwarb ihn für 200 Kohl

köpfe dann ging er für 10 M an den erſten Beſitzer zurück
Dieſer verkaufte ihn für 12 worauf das Pferd für einen
neuen Anzug wieder ſeinen Beſitzer wechſelte Von dieſem erſtand
den Gaul ein am Markte wohnender Gaſtwirth für 10 M und
ſchließlich kauften ihn Zigeuner die ihren Wagen ſelbſt ſchoben
und zogen für eine Geige eine ſilberne Uhrketle und 2 M

Sieben Perſonen verbraunt Wie die Augsburger Poſtztg
meldet ſind bei dem Brande eines Schmiedeanweſens in

ſtrengung gelöng den Wülhenden von ſei 3da wiſchen Arbeitgeber und Arbeltnehmern f r ſelnem Opfer zu ent 9

in den Beſitz eines Herrn Kaiſer aus Wiesbaden erregendes Duell wird dem Berl Tagebl aus P
über Jn Tiefenort ertrank ein zweijähriges Kind in einem berichtet

z ron t Der Schmiedemelſler ſeldſt rellele ſich mit Capper

Blinder Eifer ſchadet gur Folgendes kleine Geſchlcht endas der Zeitſchrift Wild und Hund zufolge in Il et
paſſirt iſt verdient der Vergeſſendeit entriſfen zu werden Der
a hauſſeber Sch in M erlegte einen Rehbock mit abnormen

ehörn Die eine Stange war durch irgend einen Unfſall ge
brochen und in rechtem Winkel wieder angewachſen Da vos
Gebörn im übrigen recht brav war hälte es in der Sammlung
des glücklichen Schützen einen bervorragenden Platz eingenommen
Zu dieſem Zwecke gab Sch mit mehreren anderen Gehörnen
das Kabinetſtück dem biederen Dorſſchreinermeiſter zum Aufſetzen
auf Platten Nach einigen Tagen erſcheint der brave Meiſier
mit den Gehörnen und der Rechnung in der Hand Sch ver
mißte ſofort ſeine Rarität und fragte Ja wo iſt denn das
gbnorme Gehörn Wat abnes Gebörn Ra das
krummgebogene Nich wohr dat ſs mich gut gelunge daß
Sie ſelbſt s nich mehr rausſinne könne Schwerenoth was
denn Na dat ſah zu ſchampirlich aus ich hab das Horn
im Knick abgeſägt und bübſch grad verzackt und eingelelmt mer
ſieht gar nix die Fuge ſün mit Kitt verſchmiert Jch hab s auch
billla berechnet nor ne Mark So viel kann man noch
verrathen der Meiſter bekam keine Mark dafür ſetzt aber anch
für den Sch keine Gehörne mehr auf

Felgenſchwerer Schiffszufammenſtoßß Jn der Nacht zum
Montag ſtieß der deutſche Dampfer Luſitanita 12 Meilen
von den Caskets bei Havre mit dem ſpaniſchen Dampfer
Lamboco zuſammen Nach einer Stunde ſank die Luſitanſa

Die aus 21 Mann beſtehende Mannſchaft wurde bis auf vier
Mann die ertrunken ſind vom Lamboco an Bord
nommen

Wieder ein Brand in Rußland Die Gebände der Wolle
Dampfwäſcherei Geſellſchaft Alexejew bei Charkow wurden in
der Nacht zum Sonntag mit ſämmtlichen Wolle Niederlagen
durch Feuer zerſtört Das Feuer das am Sonntag Nachmitiag
noch fortdauerte war in der Trockenkammer entſtanden und dann
auf andere Fabrikgebände übergeſprungen Die Verluſte be
laufen ſich auf Millionen

Der abgewieſene Miniſter Von der Eröffnung der Bahn
ſtrecke Dongueſchingen Neuſtadt berichtet der Hegauer Erzähler
folgende hübſche Epiſode Jn Ungdingen plauderte der
badiſche Staatsminiſter v Brauer mit den Feſtjungfrauen die
ſich in ſtattlicher Anzahl jede mit einem neten Blümenſtrauß
am Bahnhof aufgeſtellt hatten Schließlich bat der Minſſter
eine von ihnen freundlich um ihr Blumenſträußchen ſtatt deſſen
bekam er einen Korb Nei, ſagte das Mädchen verſchäint
di Sträuß ſin für de Herr Großherzog und nit für En Ver

dutzt ſchauten die Feſtjungfrauen drein als ihnen die Umſtehenden
nachher erkiärten wer der Herr wäre

Schwere Wetterſchäden Durch einen gewaltigen Orkan und
Wolkenbruch wurden geſtern nachmittag in Finme große Ver
heerungen aungerichtet Das Marienſeebad ſſt zur Hälfte ver
ſunken am Wagrenquai kamen Frachtwaggons ins Rollen wobet
eine Perſon getödtet wurde Man fürchtet daß auch Schiffern
auf dem Meere Unfälle zugeſtoßen ſind

Ermordung eines Geiſtlichen durch einen Prieſterpräparandett
Jn Madrid erſtach vorgeſtern ein Seminagriſt im hieſigen
Seminar den Geiſtlichen Diaz der ſofort todt war Der Foll
erregt bedeutendes Aufſehen

Wieder ein Duell um einen Pfifferling Ueber ein Aufſehen
etersburgDie Petersburger Lebewelt hat einen der Jhrigen

auf einer Wieſe wo es geſpielt hatte Jn verloren den Fürſten Wittgenſtein einen glänzenden Offizier
der Garde der aber noch mehr in der wenig vornehmen Welt
der Tingeltangel glänzte deren Sterne aller Größen er mit
einem wahren Feuereifer anbetete Und einer dieſer Wandel
ſterne der mit dem Fürſten in einem Vergnügungszuge einen
Ausflug nach einem Vororte von Petersburg machte war auch
die Urſache des Duells das ihm ſein junges Leben koſtete De
ſehr gewöhnliche Tingeltangeldame ſaß in einem Wogen des
Zuges mit einer ihrer Bühnenkolleginnen einem Unbekannten
gegenüber den die beiden Dämchen ein wenig aufzogen
indem ſie mehr oder minder humoriſtiſche Vermuthungen über
ſeine Nationalität zum Ausdruck brachten Der unbekannte Herr
verlor bei den frechen Scherzen urftes die Geduld und fagte
ſich von ſeinem Platze erhebend Meine Damen ich will Jhnen
über meine Nattonalität Auskunft geben da Jhnen das viel
Sorge zu machen ſcheint ich bin Ruſſe aber woher ſind Sie
eigentlich Wir ſind Pariſerinnen, erwiderte das eine der
Dämchen So bemerkte der Herr das glaubt Jhnen kein
Menſch denn die Pariſerinnen haben die Gewohnheit höflich zu
ſein während Sie das Gegentbeil davon ſind Bei dieſen
Worten eilten die Damen wüthend hinaus und riefen elnen
Offizier der ihnen für dieſen Tag als Ritter diente und der anf
der Plattform des Wagens ſtand Dieſer Offizier der Fürſt
Wittgenſtein ein naher Verwandter des verſtorbenen Fürſten
Hohenlohe nahm Partei für die Schöne es kam zuerſt zu
einem Wortwechſel dann zu einem Kartenwechſel und einen
Duell worin der Fürſt von einer Kugel in der Unterkeibsgegend
tödtlich getroffen wurde während ſein Gegner ein einfacher
Kaufmann nur einen durchſchoſſenen Oberrock zu beklagen haite
Die Sache hat in der Petersburger Geſellſchaft die größte Auf
regung hervorgerufen Es iſt ſicherlich kein Schade für die
W erge Geſellſchaft wenn Duellfexe dieſer Art aus ihr ver
chwinden

Ein beinahe gelöſtes Problein Den Fall Santos beſingt
ein Varde der Berliner Luſtigen Blälter in folgenden Verſen
Der Luftſchiffer Santos im Aeronef Verſteht die

Geſchichte aus dem ff Er hat das Problem der Lenk
barkelt Gelöſt in der vorgeſchriebenen Zeit Er hat es
gelöſt mit Eleganz Das heißt à peu près beinahe nicht ganz

Es fehlte zur Löſung wie man hört Eine Kleinigkeit
gar nicht der Rede werth Und hätte der Wind nicht ſo ſtark
geweht Und hätte ſich nicht der Ballon gedreht Und wäre
das Waſſerſtoffgas nicht entwichen Und hätte der Schwer
punkt ſich ausgeglichen Und hätte das Hintertheil ſich
nicht geſenkt Und bätt ſich das Ganze beſſer gelenkt Und
hätte der Motor weiter getrieben Und wär der Ballon
länger oben geblieben Und wäre er nicht mit rieſigem Krach

Statt vorwärts zu fliegen gebumſt auf ein Dach Und
hätte der Rand nicht am Giebel gehangen Und bäite ſich
nicht die Gondel verfangen Und bätte ſich nicht die Maſchine
genelgt Und hätten nicht alle Ventile geſtreikt Und wären
die Seile nicht durchgeſchnitten Und bätt Santos nicht auf
dem Giebel geritten Und hätte er können heruntertaumeln

Statt hilflos oben am Dache zu baumeln Und wär
ſein Ballon nicht in Fetzen geriſſen Und hätt man dle
Lumpen nicht fortfegen müſſen Das alles iſt ja doch ſchlleß
lich denkbar Dann wäre ſein Luftſchiff völlig
lenkbar

Verlin 26 Aug Generalſtabsarzt der Armee Profeſſor Dr
von Coler der Chef der Medizinal Abtheilung im Kriegs
miniſterinm iſt an einem Leberlelden vergangene Nacht verſtorben
Excellenz von Coler hat wie wir berichteten im März dieſes
Jahres ſeinen 70 Geburtstag gefelert

Hainan bei Sägemühl 27 Aug Am Sonnabenb iſt die
Arheit bei ſämmtlichen Handſchuhfabriken eingeſtellt

Warſchau 27 Aug Das Bezirksgericht Bendzin verurtheille
vie Arbeiter WoczhStrzak und Timorowskti die den ans Berlin
ſtammenden Direktor der Aktiengeſellſchaft Boremba in zapotkin
ermordeéeten zu 15 Jahren Zwangsarbeit in Sidirlen undiſertshofen Bezirksamt Mindelheim die Fran desKhnialeitter und e chs Kinder im Alter von I8 Jahren
lebenslänglicher Anſtedlung



Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

28 Auguſt Unbeſtändlg Regenfälle ſtarker Wind kühl29 äugn Wolkig warmer lebhafte Winde

Meteorologiſche Station zu Halle

26 Anget 27
Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

arometer Millimeter 742,9 745,2rer genFenchtigle e e gnd e m 2 8W 3Maximum der Tempergtur am 26 Anguſt 24,32 0
Minimum in der Nacht vom 26 Anguſt zum 27 Auguſt 13,12 0
Niederſchläge am 27 Auguſt 7 Uhr morgens 2,0 mm

Waſſerwärme der Saale milgelhellt vom Florabade am 27 Anguſt 151720 R

Bericht des Berliner Wetterburcans
vom 26 Auguſt morgens

emel 759 162 S 2 heiter Swlnemſinde 755 172 OSO 7helter demkuth 751 u SO 2 wolkig Borkum 746 185
SO l1 helter Berlin 754 4165 SO 3 heiter München 7572 185
W 4 bedeckt Wien 757 18 SSO 2 wolkenlos Trieſt 759 235
ſtill bededt Pelersburg Haparauda 753 cg Cort 756 142 N 6 halbdedeckt Par s 753 17 SW 3

ededt

Handel Gewerbe und Verkehr
Easen Ruhr 26 Aug Kohlenmarkt Unverändert ruhige Marktlage

Der Aufsichterath der Heinrioh Lapp Aktiengesellschaft für
Tiefbohrungen in Aschersleben beschloss eine Dividende von 19 Proz
in Vorschlag zu bringen

Bio de Janelro 24 Aug Wechzel auf London 107h6

Zahlung Einstellangen

ne 7 r Amts Se z eNamen Wohnort z 75gorioht 7 J z
G Schneidewind Lohk

gerbermstr Bernburg Bernburg 21,8 18 9 14 9 28 9
Otto Kaden Os Freiberg Freiberg7 i S 19 8 28 9 13 9 11 10
Gebrüder Nabr Nürnberg Nürnberg 21 8 18 9 16 9 27 9
Faul Böhme Handelsm Stössen Osterfel 21 8 21 9 12 15Heinr Vnbehaun Kfm Gräfinau Stadtilm 114 8 10 30 9 10
M Iüniger c Co Schuh

abrik Weissenfels Weissenfels 21 8 10 10 17 9 22 10
G Jahr Schuhbfabrik e e f 10 10 17 9 22 10

Sohlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 26 Aug 1901
Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetricben Waren I Qual II Qual III Qual rer

a b a v a v kauft S

60 Rindoer 60änvron 8 Ochsen 33 290 81 Färsen z z 7121 1741 Kühe 32 271 25 41110 Bullen 32 30 28 1011 Kälber 36 1155 IIammol Schake 31 29 26 65118 Schweine l 63 61 681 67 23Gerrhäkftsgang fott

8enlaehtviehmarkt Leipeig 26 Aug Marktprelse für 50 kg
ſa Mark ersto Notirung für Lebend zweite für Sohlacehtgewieht

Auktrieb 4e6 Rinder und zwar 207 Ochsen 26 Kalben 138 Kühe
15 Bullen 366 Kälber 626 Stück Schafrieh 1347 Schweine und zwar
347 deutsche aus Ungarn zusammen 2825 Thieroe

Ooheen 1 vollſleischige ausgemüstetee e 72
2 junge fleischige nicht ausgemästeto 67
3 mässig genährte junge gut genährte ältere 60
4 gering genährte jeden Alters e e 65

Kalben 1 volltleischige ausgemüstete Kalbon 67
a Kühe 2 vollfleischige ausgemästete Kühe e e 65

3 ältere gusgemüstete Kühe e e 58
4 mässig genährte Kühe und Kalben e e 595
5 gering genührte Kühe und Kalben 47

Sullen vollſleischige höchsten Schlachtwerthes 62
2 müässig genährte jüngere u gonährte ältere 57

3 gering genährte 52Kälber keiuste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 46
2 mittlere Mast und gute Saugküälber 44
3 geringe Saugkälber 34ß 4 ältere gering genührte Fresser eSehate 3ſastlimmer und jüngere Mlastammel 35
2 ältere Masthammel J e 33 re3 mässig genährte Hammel u Schafe Aerzechafe

Gohweine 1 vollfleischige der feineren e 612 tleischige e a e e e 7 4 Je u 613 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 56
4 auslündische aus

Geschäftsgang mittelmä sig Verkauf 434 Rinder und zwar 173 Ochsen
25 Kalbea 135 Kühe 100 Bullen 365 Kälber 596 Schafe 1827 Schweine

Getreide
New Vork 26 Aug Telegr Rother Winter weizen

loco 76 Sept 75 Oktober 75 Dezember 77 Mai 80
Mais Sept 59 Oktober 60 Dezember 61 Mebl 2,80Getreidefracht

Chlengo 26 Aug Telegr Weizen September 69 Okt
70 Mais Oktober 53

Hamburg 26 Aug Weizen loeo klau loco holsteinischer
naplata 128 Roggen loco klanu sücdrussischer flau

citf Hamburg 102 105 do loco 104 106 mecklenburgischer 136 142
Hafer ruhig Gerste matt

Amsterdam 26 Aug Weizen auf Termine geschättslos Novbr
x Mlärg Reggen loco aut Termine tflau Oktbr 129

rz

Anaiwerpen 26 Aug Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer
behauptet Gerste ruhig

Zueker
London 26 Ang 969 Jayvazueker loco 10 nom

Rohzucker loco 8 sh d Stetig
Paris 26 Aug Schluss Rohzaucker rubig 6889 neue Conditionen

22 à 22 Weissor Aneker ruhig Nr 3 per 109 kg Aug 25
Sept 25 Okt Jan 25 Jan April 26

Kakkoe
HRamburg 26 Aug Kalfkee ruhig Umsatz 2509 Sack
Hamhburg 26 Aug abends 6 Uhr Kaffee good avorage BSantos

27,00 Gd Der 23,50 Gd per Uärz 29,25 Od Mai 22,75 Gd
u gAmsterdam 26 Aug Java Kaffee good ordinary 32,00
Havre 26 Aug Schlusshbericht Hericht der lamburger Firms

Feimann Ziegler u Co Koflee good avergge Santos per Aug 24,00
per Sept 24,25 per Dez 35,00 Uvregelmässig

Oelgaaten Oele Feottwanaren
New Vork 26 Aug Ielegr Schmalz Western ateam 9,25

do Rohe und Hrothers 9 30
Hamburg 26 Aug Rülhölf unverzollt ruhig ſoco 57,9
Bremen 86 Aug Schmalz kest Wilcox in Tubs265 Plg Armour shield in Tubs 45 andere Marken in DoppelEimern 46 Pfg Spock test Short eolear middling loco 44 i

August Abladüung

Sehlussberieht Rüböl träge Aug 65,00 SeptP aris 26 Aug60,75 Sept Dez 65 75 Jan April 65,25

Rüboen

Hambuarg Aug
6,90 B

logo
Okt Dez 18,59 Br

Aux
Seopt 28,00 Sept

46 P
Br

Lliverpool 26

Je t 45 do

Schlussbericht
z 28,59 Jan April 29,25

Wolle Baumwolle
Bremen 26 Aug Baomwolle

Aug

Petroleum
Petroleum etetig

el

r

Antwerpen Aug Sehluszsver
17,75 ber u Br

Fest

New Vork 26 Aug
New Xork 7,50 do in Philg
do Crédit Balances at Oil Citvr 1

per Aug 17,75 Br

Telegrt
25 00

Spiritus
Nordhausen 26 Aug Branntwein 45 Pol

Fass ab Brennerei 64,00 66,90 d
Hamburg 26 Aug

1 ht r Sept
Petroleum Standard whlte in

45 do Retined in Cares 3,50

40 Vol 58
Spiritus still Aug 14 13

Foest

Chemiscohe Produkte

Moeot
London 26 Aug Chilesalpeter ord

alle
III

Hamburg 24 Aug Silber 80,00 Br 79,50 G
London 24 Aug Silber 26

Amsaterdam 26 Aug

BGGa aaaaAÖC eaaaeaaaaTÜTÜÄÜÄcaeÜ h
Bancarinn 69

r 120 kg ohne
00 2
Aug Sept

14 13 Sept Okt Okt Nov 14 135 GParis 26 Spiritus behauptet Aug 28,00

Oppland midal loco

adkord 26 Aag Wolle fest keins thätig Mohbair atramm
Garne ruhig aber fest Spinner beschäktipt

Baumwollekür Spokulation und Export 500 B Fester
3ficddl amerik Iieferungen Stetig

Okt 42 do4276 do Dez Fan 4 do Jan Febr 426, Käuferpreis Febr
März 4 42 do März April 4 äo April Mai d

Umsatz 8000
Aug Sept 459, Verkänkerpreis
Okt Nov 4 do Nov Dez

Siandarg wie wooo

Rakkinixtat t F por

davon

Weilgh

Olasgow 25 Aug

Glasgow 26 Aug BSohluses

London 26 Ang Chili Kupfer 679 Iair
Vorm 11 Uhr 5 Min

numbers ar rege steiig 535h 8 d per Kasse 53 h
Roheisen

warrants 53 ah 6 d Mliddlesborough 45 h 3 d pr August

5

3 Mon 07 Talr
Kohelren Mir

per August
Mixed

Waszaeratände bedeutet äber unter Null

numbers

94,000

burg ohne Abmachung

Saale und Unstraut Tann Wort
Artern Brüokenpegel 25 Aug 9,48 26 Aug o,a2 6
Weilssentels Oberpegol 2 a 4 2,34 6do Unterpegoel 0,10 2 9,9414Trotha r 26 s 1,50 27 1,50Alsleben Ohberpegeol 25 2,39 26 2,28 21
do Unterpegeol 1,28 26 aBernburg 2 t 0,92 2Kalbe Oborpegel 1,50do Unterpegel 0,26 a 0,28 2Moldau Izer Bger Blbe

h August all ſWucns August Fall W uot
Baudwels 25 9,04 4 Torgau 26 0,35 elPrag 0,35 17 Wittenberg 1,12Junghunzlau 9,904 2 tosslau 0,53 3
laun 030 7 n 4 761 6Pardubſis 0,28 DXascehurg i 9,86 2Brandeia 9,32 12 Tangermünded4 1,400 3Mlelnik 0,559 4 Witienberxe 0,97oitmeritn 9,42 3 JDömiiz Peg 25 9 a 4Aussig 26 0,25 I auenburz 26 0,489 3Drenden 1,53 1

Aussig 26 Aug Von den oberen Plätzen werden 6Gem Fall ge
meldet Ileutige Fahrliefe Zoll österr Mass Fracht agoh Alngäe

4n i werpen 26 Aug Sebmale per Juli 1009,75

2 fre Zgppolu Portl Cem 3 119 50 r g e 42 4075 Bergwerks u Rütten GesB Orenstein Koppel do do VI 40 h JBerliner Börse Rhein Cnam u Dinas S Heuts Hyp B Pra V 96 10 u Ter W
Sangerhbäuser Masch 221/2237 0o0o0 do I u Ia conv 98,506 c 4Vom 26 August 14 88 50 h b 1978 98 60520 Arenberg Bergwerk 50 548 006Saxonia Cement 50b2 do X unkdb 4 Sobuklroper Wal Werk 062 5010Ergänzung zu den kolegr Schäfer u Walcker S 45 806 do XI u XII 1910 4 99 25626 er ins 88 6 76 2550

Meidungen im gestr Abendblatt Schlesische Cement /2147 756 Hamb IIypothek Pfd Gismarekhütte 24 150 0009Schwartzkopff 13 172 500 8 251 310 unk 1995 499 00b20 Concordia Bergwerk 29 249 75b2
Banx i vo Siemens Glas Industr 18 225 75b20 do unk bis 1900 958,006 Consolidat Bergw G 30 285,502er v s n v an en Sie 337 3770 e an 1868 313 37000 Sonsol Marie 77 0600

e rlin Wechsel 312 mb 42 Stettiner Cham Didier 39 E o S 46 190 uk 2 9150b20 ler TAwmstord 8 Brüssol s ien s Sndenburg Maschin 50 do aite u on 31 91 be ene en5 14
Peter sb 8 London 3 Paris Ver Köln Rottw Pulv 12 181,506 IHann Bod Pf I uk 1904 32 94 006IIar erienw Iit J B 25 77 750
Doutgehe Fona Staat d e gente c c do do Inowrazl Steinsalzbi 42 117,800
e e do do III o Kattowitzer 14 185,25520Barmer Sigdtanſeihe ſ Zi72 96,400 49 on s 7 do do IV VI 99,000 Königin Marienhütto 5 58,10620den d u d t Pr S eipz Hyp B VII 1908 32 88 256 Led Eäderitz 797 000e r a u nete don s 150 o ä d r 396,250 Luise Tiefbau konv 0655,50b20do o 2 99,25b26 Wilhelmshütte conv 12 69,75b2 I a 96 256 t PeMagdeburger St Anl 97,408 Zuekerfabr Fraustadt l11 179 75610 u B 3/2 92 00 b ehe Bee t

Pror n Zu 96,500 Deuteene Eieenb Prior Opite 90 Serie l 98,0060 S arienhütte Kotzenau 9 67,260
er l n h r do unkdb bis 1905 31 22,000 Mend Schwert St Pr 665,006Bad Staats ein nie zu 99 750 Nortm Gronan o unkdb bis 1907 32 92,006 Niederl Kohlen 12 139,50r20Bayrische Anleihe 92726 O pross Süden 4 do Em VI 499,20620Rhein Stahiw Lit C 16 148,000

Braunseirv 20 Thlr I 127,50b2 do Em VII unk b 1906 4 99 70 b Sechlesisch Zinkhütten 27Köln Mind Pr Anih 82139,3016 Deutsche Bisenb St Prior PFPraäm Pldbr 4 129,5062 Btadtberger Hütte 11 160,00 0
Hamb 50 Thlr Loose 3 133,50bz IBreslku Warschau 4 86 40b20Nordd Gr Cred Pfäb 93 30626 Wurm Revier 7/2111506
Meininger 7 Loose 27,00b20 Dortmund Gronau H 82 151 5062 do IV V ukb b 1905 93 30b26
Oldenb 40 Thlr Ioose 3 130 10b d ehe en 113,75b rer derr e Oblig v Industr u Bergw Goes

Ausländische Tonds J do VII VII 1904 u 77,80026 ANg Elekttr Gesellsoh 38 400z en Prior Ohligationen do 1906 u 77 S asrersleß Kaliwerke 4 137 3220
e u e 4r/2 71 10 tal Fis Obl St gar 35 53 r e T P 77 en tav An 106 400o innere do o o do Mittelmeerb stfr 20b2 do II III uk 3 72 20 Dessauer GasBarlelta 100 Iire I ose 41/2 7 emverg Crernowits 4 Posensehe 4 102 300 Dortmunder Union 5 109,80b2
Buer Sagen I888 41 e e Se re Scnateb ar 9 gta i teh 9 7e et ehe gy Krait S soren
cio 9 Ergänz 300 do III V u VI rz 1 anlage unk 06chilen Gold an 1889 412 93 203 a Weiar 4 101 100 o t re 100 800 Gr Berl Pleraeb ulrt n
r n n Westerr Lokalbahn à 1837380 W vicv 195 u e e ekerT do Nordwestbal do ukb 1 aurabütte odo do Kleine a Südöster Bahn doren 3 73,400 Pr Centrb Pfdbr 1900 4 22 10 u Naphta Obligationen 212

do V 1896 Auj2 83,606 do Obligationen 5 103 20b20 do do 1900 313 92 o Norddeutseber Lloyd S o
do 1895 ung Nordostb Gold 0 41/2 do 1998 eEgyptische priv Anl du do Eisenb Silb A 42 Pr HP A B Jan J fr S 83,0002 v Tiele Winklerx bare 15 Le T 29 40b liwangorod Domhbr gar 41/2 102 900 do 27 z Zoologischer Garten 4 100 408

reiburg 15 Fr Kosl Woronesch Obl 4 do do 3 Jan J 2Griech Anl 18591 84 235390 I Cuark As 001 80 4 do do 3 Apr O 724,00620 Bank Aktiendo ars Goldene Kuh e l 89 55,50er er Brab Bl le 1908 3172 91 7 Banſe a Berl R
a 28 00Mlose Kiew Woron 88,5002 ſo VII ukdp 1908 a 99 29 e Marke B 1 Kipt 932 145 800

I,i fabon Stadianl 1986 4 69 70b es Käur i 1773 h Börsen Handelsverein G 097,250issa anl 4 59 00 o R jan 4 100 00626 do XX u XXI uk 1910 4 Goth Kredit Ges Suallina 10 lire Lose 15 49b2 Mosco Smolensk Weinw vo 15 w 3 Cöln W u omm 692 008

J x rel riäsi 9 O 77 t 3 rin i tMexikaner Anl à 100 5 27,7562 à 59 20b2 do Comm Obl 1907 31/2 95,500 Danazijger Privatbank 7

597,606 Deutsche Grundschulä 38,008wWorweg Staats Ant 86 3 Ekean Vraisl gar ukad a m I un 1910 4 102 600 Efferct B Hahn 4 102 do
Oestert 1800er Lose 4 1141,006ß b 1909 4 IRh W Bder I IILV do Hypoth B Berl 8/2 109 100
Roman Anleihe 189i 78 10b20 in Belege n II wo un Dresdener Bankverein i e

i a 94 K s e 7 Igs 5 s 2 7,6er 70 5 Russ Süa werthen 3 v urär 1908 21 d ocs T anie 7 ar bogdo do hleine 78,256 Franskaukasische 3 XII unkdb 1908 4 98,50b20 o Grundkreditb 7 121,256Russ Gold R 1884 87 6 kor wyr a 0 rundkredithb 1do Orient Anl II 4 a ung W e Wer 4 g Twuwne ukdb 1910 d Hamburg r 144 006t T 0 Ser 4 606 ächsische Königsberg Vereins 61/2 111,600wieol o wiadütawekes Oblig u e ger Bank m 5 200ge Boden Kredit l116 o o r o 1906 98 50b20 Westpr in i B i 101,500 Pübecker Kommerzb c
do 35 ar o Manitoba re c 22 7 7 r e /2 WMagdebarger PrivatbR Pruth An et Norihern Pae h is2i Femmersehe x02 s Noräg rung Krecit 5 85 500
do do 1866 5 812 00 b d re Se 102 200 ſPomm Hyp Bic 7,, 22 5006Sehhred St Anl 1880 du J Fen Tien 71 roh G ſhrensaische o pr Hyp Gpierb a 6 408

do do 1890 auf 97 do S Louis u S Fr r 1931 6 Säeheische 4 1102,600 Preuss Pfandbr Bic 7 114,250
do Hyp Pfabr 1878 4 99,202 t Sehlesische 4 102,700 Rheinische Bank 9 80 bTürkeisciie Anleihe D 1 24 5002 ſcentral Paeiüe I 5 Wühelma Agd Allg A
do Administ 5 39 66 Annmtol I 2040 M s 99,750 Teolon rdo 400 Erea Loose 101,006 II 2640 A 699 756 e re ugrisVngarische Gold A Auf Macedoniselio G 3 56,00 be M Ztdo Er R 93,906 Vortug Eisenb O 1886 3 66 00b208 Säehs Rent Anl 2223 es 905 4 Mlanst Gew 1882 100,750
do Staats R 97 31/2 84,106 do 1889 4 86 400 in z 93 F i0 m 00,756Industrie Aktien Eisenbahn Stamm Aktien Thlr 31/2Stadtobl 1884icon V o8 7

ſ5 225 000 acnen Mastricnt i 30/0 Stgatsanl 1855 100 94,500 312 do 1876konv 98,700ſ S t In 93 50 Buschtiehrader B s 7 o 67 ky 40/0 500 100 006 31/2 Altb Landohblig 98 256
re c 5 7600 kTalberst Blankenb C J Laudrentenbr 500 98,256 3/2 do do 6500 98 500
Alcinee e 25 164 766 0 ura Simpl icy Wesib 4 99 5062 Frnunsenweiger Jute e 148 106 Div isonb Stamm Akt irr nen 6 172,00 e Ausländ Rieenb Stamm u h fAussig Tepi 500 I 302 000 5 Ieipz Elektr Werkeſl09 o
Berliner Bockbrauerei 10 158,00b26 Stamm Prior Aktien Böhm Nordbahn do elektr Strassb 74 505
o Brauerei Königst 4/2 99,250 T 14 Buschtielirad Iit A ao Gr elektr Strassb 148 006o Baion Graweii Ho7ä i Deplün ainn a i do io B 2s7 vor 10 9o Bierbr Renändo Dnion Kratwatſie 90 o ähmieehe Nordvahn Fall Genug p e rBrsl Eisenb WV Linke 337 Galiz Kurl Ludw 5 r 4 w B 150200 3 Lyz Kammgarnsp 142,000

Bregauer an u 173 o e ögeh en 71008 13 lalet Sehkeud 1s6 oöcdo Strassenbahn 5 de Kaschau Oderberg 4 e urg v b on 2Gement Ban Ges Berl S 289 006 ronpr Rud st Seh 4 20bb Div Bisenb St P Akt 90 M Mansfelder Kuxe 920,006
henen n l e 8 BDux Bodenb Lit A 8 Poril Cement Halleem Vabr Schering Oesterr Nord westb 6 do do B 0 S s Kamm 59 006Chemn Aaseh Zimm 104,6226 do B Elvethalb G 5 Aarienburg Mlawka 5 S cus 124,500Dessauer Gas t 206 5003 Südösterreich ILomb 21,75b2 16 Suene d
Deutsch Am Werkz r Ungar Guliz gar 5 DHiyv Bank u Kredit Akt Fabr Schönherr 1409 506

o 115 000 Irangor Dombrowo r Lauet Pan er z Thür Gasg e 221,500
sche Jutespinnerer Kursk Kiew 958 z ſtamm PrElberfeld Farbenfabr t Materie Tereepot 5 7 Gothaer Privath i21750 10 S uſr Br V t

Erdmannsdorfk Spinn W hau Wi 26 9 leipriger Bank 5,00b2 9 gt PriorI Aaseh Lony 21 319,000 arschau len g o Hvpoih B i do 2cher eng 18 206,500 Gotthardbahn 153 006 5 n er r 1773agener Gusswtahl 27 u e h n 133237 Zuehertabr Gioszig 125 006unsn am v n Zwic 2tn t 276 I Seele Central t Halle t eHarkort st Pr konv 92 9400b 40 Hordoetbahn a Diy Inäustrie Papiore Ausl Bisenb Pr Obl
do Brückenb konv 7 102 60b do Unionbahn L cChemn Werkz Zim 104,500 3/2 Aussig Teplitzer 92 C0 x

m do h r Lin 122 760 Kypoth Pfand u Rentenbrief w r 56 008 Be Borann 10 c
irschberger Masch o do SchldvsebrKeyling Th Eiseng 120,006 Anh Dessaner Pfdbr u a Döretew Rat St a 72,900 Busehtiehr 1886 sitr 98 908

Köln Aüsener eon 74 7 B an Hyp i X I 31 do do de V A 99,000 Gdo ad 26 908Kurlüretend Ges 1iq 620006 U i i v 22 90908 7 D W t Gonderm o m 1868/71/72 102 756
Ia Veloee ital S V Stier Vorz A 60,000 u o Golae VII unk S 22 14 Geraer Jutesp u W 2 Dux Bodenbaoh 78 408Ludw Löwe C0 6 90 500 Xix 89 50 u 12 Germania Gehwalbe 6 do Em 1871 106,000Mälzerei Wrede 1 Zu 90260 nan t eös don 5 1073 107 760Magdeburger Banbank 22 63 756 XX unk I zu Gersd Stkb V St A 560 do doMaud Sttasgenbahn 10 145,766 D G B IV re 110 212 33290 73 do do Pr A I 10506 4/2 Graz Kötlacher 60,006
M breuer o 100,0 ob o o V re i 92 790 69 do o II 990 on 5 do Em v 1871 u 72 103 206Nedtader Kuncgtanttalt 62/2101 00691 do VI unkb 19001 0 allesche Str B 506 4 Kaschau Oderbeng 96,090
Nichte V abg 4 54008 o VII unkb v 19031 4 22 5 Kette Hibarh G Akt e so krat Vox Sei
Nordd Eiswerice 2 64,00 do VII S b 1905 u 3/2 92 40b20 91/2 Körbisd Zuckerfb 119,000 5 o Goind Gelee 18 137 700 o I ICa b du 4 106,000 aſel Heine Baubs a ids 000 5 Prag Turnav
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